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Mitgliederzeitung Ausgabe 71 

18. Jahrgang / September 2016 

Sie lesen in dieser Ausgabe: 
 

Von der Sportplatzeinweihung 
von der Turnabteilung 
von der Leichtathletikabteilung 
von der Bouleabteilung 
von der Fußballabteilung 
von der Fußballjugend 
von der Tischtennisabteilung 
von der Volkslauabteilung 
vom Vereinsjubiläum 
von der Geschäftsstelle 

und wie immer viele Informationen aus dem Ver-
einsgeschehen. 

Einweihung der neuen 

Jakob Vogt Sportanlage 

Am Sonntag, den 28. August 2016 fand die Ein-

weihung des umgestalteten Sportplatzes im Müh-

lental statt. Hier ein Auszug aus der Rede unseres 

Stadtbürgermeisters Raimund Bogler: 

Meine Damen und Herren, 

vor 2 Jahren, kaum war der neue Stadtrat und ich 

als Bürgermeister im Amt, wurde die Umwandlung 

der Sportplatzanlage Mühlentalstadion von einem 

Tennenplatz in einen Kunstrasenplatz vom TuS 

Rhens und den Fraktionskollegen der SPD an uns 

herangetragen. Eine Erneuerung der Anlage war 

schon mehrere Jahre im Gespräch. 

Die Finanzlage der Stadt Rhens war und ist noch 

notleidend. Aber es ist uns gelungen, trotz allem, 

statt eines Kunstrasenplatzes einen Hybridrasen-

platz zu realisieren. Stadtrat und Vertreter der TuS 

haben sich in vielen Gesprächen auf ein Modell 

geeinigt, dass sich, so meine ich, hier und heute 

sehen lassen kann. Nach Rücksprache mit Landrat 

Dr. Saftig, der mir sagte jetzt oder nie, reifte der 

Entschluss die Sache weiter voranzutreiben, den 

TuS mit Jipp Probst und Thomas Kron dabei immer 

in Nacken! Bei einem Ortstermin mit Herrn Serger 

von der ADD Koblenz, bestärkte auch er mich, den 

Hybridrasen zu favorisieren.  

Mit dem Planungsbüro Dr. Matthias und Moors, al-

len voran mit Herrn Architekt Müllender, wurde die 

Planung gemeinsam angegangen und verfeinert. 

Die öffentliche Ausschreibung gewonnen hat die Fa. 

Cordel aus Daun mit dem Bauleiter Herr Tautges. 

Ein Blick auf die Ehrengäste bei der Einweihung Die neue Sportanlage aus der Vogelperspektive 

Lesen Sie weiter auf Seite 15 
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„TuS Rhens - legendär seit 1891“ 

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des TuS Rhens 

 

mit 950 Mitgliedern ist der TuS Rhens der größte Verein in Rhens und der zweitgrößte in der Verbandsge-

meinde Rhein-Mosel. Über 50% der Mitglieder sind Kinder und Jugendliche. Sowohl Wettkampfsportler als 

auch Breiten- und Freizeitsportler haben in unserem Verein eine Heimat gefunden, darunter aktuell auch 

asylsuchende Kinder, Jugendliche und Erwachsene. 

Viele junge Mitglieder halten dem TuS Rhens seit über 25 Jahren die Treue. Dies ist in der heutigen Zeit 

nicht selbstverständlich und macht uns sehr stolz. 

Besonderen Wert legen wir auf die Ausbildung unserer Übungsleiter/innen und Trainer/innen. Qualifizierte 

Angebote im Fitness- und Gesundheitssport sind weit über die Grenzen von Rhens bekannt und werden sehr 

gut angenommen. 

 

In diesem Jahr feiert der Turn- und Sportverein 1891 e.V. Rhens sein 125-jähriges Vereinsjubiläum. 

Der Auftakt begann mit einer tollen Silvesterparty, die das Jubiläumsjahr einläutete. 

Neben diversen Sportveranstaltungen luden die Organisatoren die Bevölkerung aus Nah und Fern u.a. am 

16. Juli zu einem besonderen Musik- bzw. Show-Event ein. 

 

Nun folgt der feierliche Festakt, zu dem wir Sie sehr herzlich einladen. 

 

Dieser findet statt am: 

Sonntag, den 23.Oktober 2016 

von 15.00 bis 18.00 Uhr 

im Bürgerhaus Kaisersaal in Rhens 

 

Als Festredner konnten wir den Präsidenten des Deutschen Turner-Bundes, Rainer Brechtken gewinnen. 

Wir freuen uns, ihn und seine Begleitung als Ehrengast bei einer kurzweiligen Feier mit Musik- und Tanz-

darbietungen der Rhenser Vereine und der eigenen Turnjugend begrüßen zu dürfen. 

 

Bitte nutzen Sie das beigefügte Formular zur Rückmeldung bis spätestens 23. September 2016. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Hans-Josef Probst 

Vorsitzender  

R Ü C K A N T W O R T          F E S T A K T            TUS R H E N S 
 
 
TuS Rhens  
Hochstraße 46  
 
56321 Rhens    Fax: (02628) 1891 

 Email: info@tusrhens.de  
 
Am Festakt des Turn- und Sportverein 1891 e.V. Rhens, am Sonntag, 23. Oktober 2016  
 
Nehme(n) ich (wir) mit ……………...Personen teil.     

 
 

Name:____________________________________________________________ 

 

Unterschrift  
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Die Fußballabteilung informiert 

Die neue SG Rhens/Waldesch Saison 2016/2017 

startet in der B-Klasse Koblenz 

Seit dem 16.10.2015 bin ich nun Trainer der TuS 

Rhens. Jetzt, zur neuen Saison, verantwortlich für 

die neu gegründeten SG Rhens/Waldesch. 

Für mich war diese Fusion aus Sicht der beiden Ver-

eine notwendig um zukünftig weiterhin eine konkur-

renzfähige 1. Fussballmannschaft stellen zu können. 

Für den TuS Rhens war der Abstieg aus der A-

Klasse leider nicht mehr vermeidbar, der SV Wal-

desch fand sich in den unteren Regionen der B-

Klasse wieder. Jetzt starten beide Vereine gemein-

sam einen Neuanfang in der B-Klasse Koblenz. 

Wenn wir es schaffen würden bei der Meisterschaft 

auf einen der ersten fünf Plätze zu kommen, wäre 

ich zumindest zufrieden. 

Die Voraussetzungen dafür haben wir gemeinsam 

geschaffen. Der neue Hybridrasen in Rhens war ein 

langes erfolgreiches Projekt, was wir mit dem Spiel 

SG Rhens/Waldesch – SV Spay eingewiehen ha-

ben. 

Auch in Waldesch tut sich was. Hier soll noch in 

diesem Jahr mit dem Umbau von Asche zum Rasen-

platz begonnen werden. 

Die Vorbereitung auf die neue Saison haben wir mit 

einem Freundschaftsspiel TuS Rhens – SV Wal-

desch mit anschließendem gemeinsamen Grillen am 

2. Juli gestartet. Mit meinem neuen Co-Trainer 

Thomas Petry funktioniert die Trainingsarbeit rei-

bungslos. Auch unsere Physiotherapeutin Anna Pohl 

ist sehr engagiert und immer zuverlässig da, wenn 

Sie gebraucht wird.  

Waldlauf, Spinning, Torwarttraining, Einzeltraining, 

Kraftausdauer, Massagen, Freundschaftsspiele so-

wie ein dreitägiges Trainingslager standen auf dem 

Programm. Mit der Einstellung in den Einheiten 

sowie der Trainingsbeteiligung (durchschnittlich 

16 Spieler) bin ich zufrieden. Besser geht es na-

türlich immer. 

Der Start in die neue Saison ist mit einem 4 : 0 

Auswärtssieg in Arzheim durchaus gelungen. 

Jetzt gilt es weiterhin zu trainieren, um sich kon-

tinuierlich zu verbessern. 

Auch die 1 : 2 Niederlage im zweiten Spiel bei 

der Sportplatzeinweihung gegen den Lokalrivalen 

aus Spay soll uns dabei nicht aus der Bahn wer-

fen.  

Eins noch zum Schluss: Ich hatte nie das Gefühl, 

dass sich Spieler oder Vorstände beider Vereine 

nicht einig waren, wenn es um das Wohl der 

Fussballer ging. Alles verlief reibungslos. Dafür 

sage ich danke.   

Vielleicht verliert sich der ein oder andere Zu-

schauer mal Sonntags beim Spaziergang in Rich-

tung Sportplatz. Die Fussballer würden sich freu-

en. 
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SG Rhens/Waldesch II – Vorbereitung und Sai-

sonstart 

Bereits ins zweite Jahr als Spielgemeinschaft zwi-

schen dem TuS Rhens und dem SV Waldesch geht 

unsere 2. Mannschaft. In der Vorsaison zahlte man 

viel Lehrgeld, 2016/17 soll jetzt einiges besser 

werden. Gemeinsam mit der 1. Mannschaft stiegen 

wir in die Vorbereitung ein. Zunächst ging es unter 

fachkundiger Führung von Toni Klein vom Walde-

scher Sportplatz aus in den Wald. Vier Vorberei-

tungsspiele waren angesetzt. In der ersten Begeg-

nung gegen den Ligakonkurrenten BSC Güls zeig-

ten wir   zwei unterschiedliche Halbzeiten. Eine 

grottenschlechte und eine bessere, aber immer 

noch weit entfernt von gut. Mit 0:6 kamen wir – 

trotz personeller Auffrischung aus der ersten 

Mannschaft – unter die Räder. Weiter ging es mit 

dem Spiel beim Lokalrivalen SV Spay II. Hier 

zeigte die Mannschaft erstmals was in ihr steckt 

und vor allem zu was sie fähig ist, wenn der Kopf 

mitspielt und die Akteure den nötigen Willen zei-

gen. 70 Minuten lang zeigten wir  eine Top-

Leistung und lagen 1:0 in Führung. Dabei stand der 

gesamte Defensivverbund sehr sicher und stellte 

Spay immer wieder zu. Am Ende ging die Kraft 

ein wenig aus, auch weil Spay in der Halbzeit na-

hezu komplett tauschen konnte. So unterlagen wir 

noch mit 1:2. Als dritter Test war ein Spiel gegen 

die eigene A-Jugend geplant, was leider abgesagt 

werden musste. Urlaubszeit, einige Verletzungen 

und das gleichzeitig stattfindende Trainingslager 

der 1. Mannschaft verhinderten, dass eine Mann-

schaft gestellt werden konnte. Kurz vor dem Sai-

sonstart testeten wir ein letztes Mal. Beim VfR 

Eintracht Koblenz III auf der Karthause ergaben 

sich ähnlich dem Spiel gegen Güls zwei unter-

schiedliche Halbzeiten. Hier war die erste deutlich 

schwächer als die zweite Halbzeit, am Ende sprang 

ein 1:1 heraus. So gingen wir mit gemischten Ge-

fühlen in die Saison.  Am ersten Spieltag beim FC 

Bassenheim präsentierten wir uns in schlechter Ver-

fassung, zur Pause stand es 0:1, es hätte aber gut 

und gerne 0:5 oder 0:6 stehen können – man mun-

kelt unserem Keeper schmerzen heute noch die Fin-

ger. Bassenheim legte nach der Pause direkt nach 

und am Ende unterlagen wir mit 1:6. Nur eine Wo-

che später war dann bei allen Akteuren die richtige 

Einstellung da und wir gewannen völlig verdient mit 

2:1 beim Winninger TV II. Vorbereitung und Sai-

sonstart zeigen ganz deutlich: Mit der richtigen Ein-

stellung ist vieles möglich.  
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Die Fußballjugend informiert 

5. jobflyCamp 2016 erfolgreich 

beendet! 

 

Zum 5. Mal fand in der Woche vom 

1. bis zum 5. August das jobflyCamp des JFV 

Rhein-Mosel e.V. in Kooperation mit dem TuS 

Rhens, auf dem Breyer Sportplatz sowie auf  den 

Sportanlagen der Gemeinde Spay statt.  

Pünktlich zu Beginn wurde das Camp in Brey von 

einer starken Regenfront empfindlich getroffen und 

es drohte ein frühes wetterbedingtes Aus der Veran-

staltung. Zum Glück wurde das jobflyCamp beherzt 

durch die Gemeinde Spay unterstützt, die dem JFV-

Team äußerst kurzfristig das gesamte Spayer Sport-

gelände nebst einigen Sozialräumen zur Verfügung 

stellte, so dass das Camp ohne Probleme im Tro-

ckenen fortgesetzt werden konnte.  

Trotz dieser Widrigkeiten vermittelte das Team 

des JFV Rhein-Mosel e.V. unter der Leitung von 

Jörg Müller den über hundert teilnehmenden Mäd-

chen und Jungen im Alter von 6 bis 15 Jahren die 

Grundlagen des Fußballspielens. Dabei spornten 

sie die Kinder zu Höchstleistungen an. Auch die 

Jungen und Mädchen, die bereits aktiv Fußball 

spielen, lernten neue Tipps und Tricks dazu, z. B. 
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schließlich das jobflyCamp 2016 beendet. Alle Teil-

nehmer erhielten neben einem Ball und einem Tri-

kotset noch ein schönes Erinnerungsfoto.  

Vielen Dank an die Eltern der Mädchen und Jungen 

des 5. jobflyCamp 2016 für das entgegengebrachte 

Vertrauen und die materielle und persönliche Unter-

stützung des Camps. Ein herzlicher 

Dank auch im Namen der Kinder 

geht an die Gemeinde Brey für die 

inzwischen bewährte Erlaubnis zur 

Nutzung des wunderschönen Sport-

platzes und insbesondere an die Ge-

meinde Spay, die durch ihre beherzte 

Unterstützung den drohenden Ab-

bruch des Camps abwenden konnte. 

Ebenso bedanken wir uns recht herz-

lich bei den Sponsoren für ihre 

freundliche Unterstützung. Wenn Sie 

Fragen haben, sprechen Sie bitte mit: 

Jörg Müller 

durch ein spezielles Torwarttraining oder 

das Üben von Flugkopfbällen.  

Jörg Müller und sein Team sind davon 

überzeugt, dass solche Camps die sportli-

che und soziale Entwicklung der Mädchen und 

Jungen ganz wesentlich unterstützen können. Die 

Kinder erlernen hier nicht nur sportliche Grundla-

gen, sondern auch vieles über die Philosophie des 

Sports, das Zusammenleben in der Gemeinschaft 

und den Teamgedanken. 

Bei einem gemeinsamen Abschlussabend zeigten 

die Kinder ihren Eltern, Geschwistern und Freun-

den, was sie in der Woche gelernt hatten und lie-

ßen das Camp gemütlich ausklingen. Nach einer 

gemeinsamen Nachtwanderung mit anschließender 

Übernachtung in der Spayer Sporthalle, sowie ei-

nem reichhaltigen Frühstücksbuffet in Brey wurde 
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E 1 startet in die Saison 2016/17 

Die neue E 1 der JSG Rhens/Spay/Waldesch hatte 

die Ehre, das erste Spiel im neuen Stadion im Müh-

lental austragen zu dürfen. Gast war der FC Arz-

heim, der mit seinem älteren Jahrgang die Leis-

tungsklasse anstrebt. Unter grenzwertigen Bedin-

gungen zeigte aber der Gastgeber, wer der Herr im 

Hause ist. 

Elias Loffredo hatte das Glück, das allererste Tor 

auf dem neuen Platz zu erzielen. Ein hisTORisches 

Tor! Mit 2:0 ging man zufrieden in die Kabine. 

Die Hitze und diverse Wechsel ließen das Niveau in 

der zweiten Hälfte deutlich sinken. Ein Hin und Her 

führte zu einem knappen, aber verdienten 4:3-Sieg. 

Die Spieler hatten den Eimer Wasser verdient. 

Die neue E 1 wird von Mark Schulz-Utermöhl und 

Leo Laux montags und mittwochs in Rhens trainiert. 

Links: Unsere E1 - Rechts Moritz mit der U4 

U4 des TuS Rhens startet in ihre erste Saison 

Pünktlich zum Jubiläum des TuS Rhens wird es im 

Spieljahr 2016/2017 zum ersten Mal eine zweite 

Bambini Mannschaft geben. In dieser Mannschaft 

werden ausschließlich Spieler aus den jüngeren 

Jahrgängen spielen.  Zurzeit haben wir 12 Spieler, 

der jüngste Spieler ist sogar erst 3 Jahre alt. 

Die U4 wird Moritz Mayer betreut, der bereits vor 2 

Jahren die Bambini trainierte hatte und danach als 

Trainer in der F- und E-Jugend aktiv war. Bereits in 

zwei Wochen werden die Kids ihr erstes Freund-

schaftsspiel bestreiten. 

Das Training wird immer mittwochs von 16- 17 

Uhr auf dem neuen Hybridrasenplatz in Rhens 

stattfinden. 

Hast Du auch Lust auf Fußball? Dann schau ein-

fach mal bei einem Training vorbei. Wir freuen uns 

auf Dich! 
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Die Turnabteilung 

Turnen in der Urmitzer Peter-

Häring Halle 

 

Am 11.06.2016 fand das mittler-

weile 61. Gau-Kinderturn-und 

Jugendturnfest statt. Diesmal je-

doch in der Peter-Häring-Halle des 

SV Urmitz, da die Koblenzer Con-

log Arena wegen einer Renovie-

rung keinen Termin für das große 

Sportfest bieten konnte. 

Aber wie das Turnervolk so ist, 

lässt es sich durch nichts kleinkrie-

gen und gestaltete mit dem SV Ur-

mitz einen Wettkampf für unsere 

Turnerinnen und Turner im Brei-

tensport, der ein richtiges Fest wurde. Und der TuS 

Rhens war mit einer Stärke von fast 40 Turnkin-

dern dabei, fast so viele wie in früheren Jahren als 

wir noch mit einem Bus ins Stadion Oberwerth ge-

fahren sind. 

Alle waren eifrig bei der Sache, egal ob 6 oder 12 

Jahre alt. Tolle Einzelleistungen wurden gezeigt, 

aber wie alle bei Olympia gesehen haben, der 

Mehrkampf ist herausfordernd. Deshalb sind die 

beiden neunjährigen Turnerinnen Lola Ebner und 

Sina Seidel besonders zu erwähnen, die mit 22,30 

Punkten gemeinsam den 2. Platz belegten. Eben-

falls einen 2. Platz gewannen bei den traditionellen 

Staffelläufen unsere Kleinsten mit 7 Jahren und 

jünger, was einmal mehr bewies, dass Turnerinnen 

nicht nur gelenkig und elegant, sondern auch 

schnell sind. Wir Übungsleiter waren stolz auf alle 

unsere Mädchen und den einen Jungen, die an die-

sem Tag einen großen Spaß hatten, die nach dem 

Turnen die bunte Wiese auf dem angrenzenden 

Sportplatz nutzten und vor allem darauf, dass wir so 

viele Teilnehmerinnen hatten. 

Vielen Dank auch 

an die Eltern für 

das Fahren, das 

Aufpassen auf die 

Taschen, für das 

Dableiben und das 

Anfeuern. 

 

Nächstes Jahr wie-

der, wenn nicht in 

Koblenz, dann ger-

ne wieder beim SV 

Urmitz, der ein 

toller Gastgeber 

war. 

Teilnehmer des Turnfestes 

 

 
 

Koblenzer Str. 6       56322 Spay 
Tel. 02628/8290 www.WeingutVolk.de 

email: info@weingutvolk.de 

Spitzenweine aus dem Bopparder Hamm 
Riesling, Spätburgunder, Barrique, Winzersekte weiß und rot !!! 

Hefebrand, Gelee, Traubensaft, sowie viele Geschenkideen 

Goldmedaillen auf alle Riesling Spätlesen und Auslese 

 

http://www.weingutvolk.de/
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Die Leichtathletikabteilung informiert 

Die Volkslaufabteilung informiert 

15 Athleten der LG Koblenz-Rhens fahren zu 

den Deutschen Meisterschaften. 

 

Vom 17. bis 18.09.2016 finden die Deutschen 

Mehrkampf Meisterschaften in Bruchsal statt. 

15 Athleten der LG Koblenz-Rhens haben sich bei 

Qualifikations-Wettkämpfen in Pirmasens und 

Sulzbach für diese Meisterschaften qualifiziert. 

Der Mehrkampf besteht aus Sprint, Weitsprung, 

‚Kugelstoß, Schleuderball und Langlauf. 

Philipp Vogt reist als Titelverteidiger in der Klasse 

M30 an. Die A-Norm und gute Aussichten auf vor-

dere Plätze haben Paul Thomas (M17) Thorben 

Schröders (M15) Michael Schmengler (M13) Katja 

Lauer (M20) und Luisa Blechschmidt (19).  

Für viele Athleten ist es ihre erste Deutsche Meis-

terschaft, für sie gilt es Erfahrung zu sammeln und 

vielleicht für die eine oder andere Überraschung zu 

sorgen. In der Klasse W13 starten: Sonja Frickel, 

Die aktuellen Trainingszeiten der Turnabteilung  

 

Eltern-Kind-Turnen: Dienstag 16 - 17 Uhr 

Nadine Creutz, Vanessa Corsen 

3 + 4 Jahre:   Donnerstag 17-18 Uhr 

Monika Schäfer, Judith Ott, Annika Borchers 

5 + 6 Jahre:   Donnerstag 16-17 Uhr 

Heike Witzenrath, Judith Ott, Annika Borchers 

1. - 3. Klasse:   Dienstag 17-18 Uhr 

Steffi Wahrheit, Sabine Schmengler, Jule Nick,  

Annanlena Schubach 

ab 4. Klasse:  Mittwoch 17-18.15 Uhr 

Elke Brannekämper, Mirjam Lief, Esther Ott 

 

Wir freuen uns sehr über neue, turninteressierte 

Kinder, einfach zu den Trainingszeiten vorbei-

schauen. 

Leichtathleten freuen sich über die neue Anlage 

Im Rahmen der Eröffnungsfeier testeten auch die 

Leichtathleten die neue Anlage Es wurde ein Weit-

sprung Show-Wettkampf für alle Altersklassen  

durchgeführt. Besonders die jüngsten Athleten 

freuten sich über die Anfeuerung durch die anwe-

senden Zuschauer und erzielten neue Bestleistun-

gen. Einige der älteren Athleten, die am 17. und 

18.09 bei den Deutschen Mehrkampf Meisterschaf-

ten in Bruchsal  an den Start gehen, nutzen die Ge-

legenheit ihre Form zu überprüfen   

Alle Athleten äußerten sich positiv über die Anlage 

und freuen sich endlich unter guten Bedingungen 

Charlotte Probst testet die neue Anlage 

Am Samstag, 27. August war es mal wieder soweit, 

unser Jahresausflug war angesagt.  

Wir trafen uns um 10:00 Uhr an der Bushaltestelle 

an der Bahnhofsstraße in Rhens. 

Mit dem Bus fuhren wir nach Koblenz, denn dort 

hatten wir um 11:00 Uhr einen Termin am Münz-

platz. Eine Führung durch die Koblenzer-Altstadt 

stand auf unserem Programm. Das Thema war: 

„Heilije, Hexe, Huckeweiwer“ mit Marlis Weiß 

(Lisbeth die Marktfrau).  

Wir haben sehr Interessantes und Nachdenkliches zu 

besonderen „Kowelenzer Leut“ und ihren Gewohn-

heiten, den „Kowelenzer Orginalen“ und vielem 

mehr erfahren.  

Zur Stärkung gab es unterwegs ein „Dudebainche“ 

und einen „Dähler Drobbe“, wir wussten vorher 

auch nicht was das ist - aber: Sehr lecker!  

Danach war unter einem schattigen Baum am Fir-

mungsplatz unser Picknick aus dem Rucksack ange-

sagt. Da es zu heiß war, verzichteten wir auf die 

Seilbahnfahrt zur Festung Ehrenbreitstein.  

Stattdessen ging es in den Biergarten an die Mosel. 

Unter schattigen Bäumen wurde das eine oder ande-

re Bier getrunken und noch eine Kleinigkeit geges-

sen.  

Gut gestärkt ging es dann vom Zentralplatz, mit 

dem Bus nach Brey auf das „Höfe-Fest“. Hier war 

der gemütliche Ausklang des Jahresausflug 2016 bei 

gut gekühltem Bier, Breyer Hämmchen und kleinen 

Breyer-Spezialitäten.  

Fazit: Es war ein schöner Tag an den man gerne zu-

rück denkt und wir freuen uns schon jetzt auf den 

Ausflug im nächsten Jahr. 
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Die Bouleabteilung- informiert 

Nach langer Wartezeit ist es endlich soweit: Seit  

29. August 2016 können wir wieder an alter Wir-

kungsstätte auf dem Sportplatzgelände spielen.  

Wir teilen jedoch unser Spielfeld  mit den Fußbal-

lern. Die Nutzung wird in einem Belegungsplan ge-

regelt. 

Alter Bouleplatz 2005 - 2015 

Boulen an der Stadtmauer seit 2012 Neuer Bouleplatz seit August 2016 

Unsere Trainingszeiten haben wir wie folgt, bei der 

Vereinsführung angemeldet: 
 

April – September  
montags von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr. 

(Ausnahme: jeden 1. Montag im Monat spielen wir 

an der Stadtmauer, Bramleystr. ebenfalls von 17:00 

Uhr bis 19:00Uhr). 
 

Oktober – März  
montags von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr. 

(Ausnahme: jeden 1. Montag im Monat spielen wir 

an der Stadtmauer, Bramleystr. ebenfalls von 14:00 

Uhr bis 16:00 Uhr). 

Alle andere Termine/Veranstaltungen werden recht-

zeitig im Mitteilungsblatt Rhein-Mosel INFO be-

kannt gegeben. 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei der 

Stadt Rhens für die Erlaubnis  zur Nutzung des Plat-

zes an der Stadtmauer recht herzlich bedanken. 
 

Ida Greve, Emma Thomas, Emma Gutjahr, Eske 

Walter.  

Marius Neuneier ist in der Klasse M13 gemeldet. 

Marie Kröter startet  im Deutschen 6-Kampf beste-

hend aus 3 Disziplinen Turnen und 3 Disziplinen 

Leichtathletik und hofft unter die ersten 10 zu 

kommen. 

In der Einzeldisziplin Schleuderball gehen  Ramo-

na Vogt (W20), Hendrik Schröders (M17), Thor-

ben Schröders (M15), und Michael Schmengler 

(M13) an den Start. 

K uS Sport 
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Die Tischtennisabteilung informiert 

Nachfolgend die Infos zur bevorstehenden Spiel-

zeit.  

 

1. Mannschaft, 1.Kreisklasse:  

Der letztjährige freiwillige Abstieg aus der Kreisliga 

hatte zur Folge, dass die 1. Mannschaft in der ver-

gangenen Spielzeit nicht in den Kampf um die Auf-

stiegsplätze eingreifen durfte. In der nun bevorste-

henden neuen Saison will man aber wieder angrei-

fen und um die Meisterschaft mitspielen. Dadurch, 

dass Henri Becker voraussichtlich ab Ende Oktober 

sein Comeback feiern wird, sind die Chancen dazu 

enorm gestiegen.  

Spielerkader: Marcus Best, Werner Brunet, Henri 

Becker, Oliver Figge, Mario Forneck, Torge 

Schmillen. 
 

2. Mannschaft, 2. Kreisklasse: 

Die 2. Herrenmannschaft spielt auch in der jetzt be-

ginnenden Meisterschaftsrunde 2016/17 in der 2. 

Kreisklasse; mit derselben Aufstellung wollen wir 

versuchen, wieder vorn mitzumischen, ohne jedoch 

realistischerweise einen direkten Aufstiegsplatz er-

reichen zu müssen bzw. zu können. Die Klasse ist 

wohl stärker als in der vergangenen Saison, mit z.T. 

starken Absteigern "von oben" und starken Aufstei-

gern "von unten". Das macht die Klasse spannender; 

wir beginnen - wie immer - die neue Saison mit dem 

vereinsinternen "Klassiker" gegen die 3. Herren-

mannschaft, die ebenfalls in dieser Klasse spielt. 

Von der Papierform her eine klare Sache - oder??? 

Die Mannschaftsrangliste ist wie folgt besetzt: 

Franz-Josef Schmillen, Horst Merklinghaus, Mi-

chael Schlick, Harald Volk, Gabi Walker. 

(Franz-Josef Schmillen, Mannschaftsführer) 
 

3. Mannschaft, 2. Kreisklasse  

Nachdem in der letzten Spielzeit die Klasse gera-

deso gehalten werden konnte, wird es auch dieses 

Jahr keinesfalls einfacher das gleiche Ziel wieder 

zu erreichen. Zwar ist aus der 2. Mannschaft 

Thomas Kron zur Mannschaft hinzugestoßen, da-

für stehen jedoch Klaus Lief und Ralf Zimmerman 

nur noch als Ersatzspieler zur Verfügung. Hinzu 

kommt, dass einige Spieler sich mit langwierigen 

Verletzungen herumschlagen, die einen regelmäßi-

gen Trainingsbetrieb nicht zulassen. Es steht somit 

eine äußerst schwierige Runde bevor in der Kampf 

und Einsatzwille die Haupttrümpfe sein müssen 

um eine Chance im Abstiegskampf zu haben. 

Kader: Reiner Lief, Clemens Witzenrath, Thomas 

Kron, Simon Lief, Klaus Lief, Ralf Zimmermann. 
 

4. Mannschaft, 2. Kreisklasse  

Die 4. Mannschaft startet in der neuen Saison in 

der 3. Kreisklasse und trägt ihr erstes 

Spiel am 12. September 2016 in der Rhenser Halle 

gegen Rot-Weiß Koblenz aus. 

Nach einer längeren „Urlaubspause“ werden die 

Folgespiele ab dem 21. Oktober  
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Die Geschäftsstelle informiert 

Trotz witterungsbedingter Umstände und 2-maliger 

Teilüberflutung des Platzes in den letzten Monaten 

durch Unwetter, können wir heute den Platz an den 

TuS übergeben. Die Kosten mit ca. 560 T € wurden 

vom Land Rheinland-Pfalz mit 80 T €, vom Kreis 

Mayen-Koblenz mit 60 T €, einen Zuschuss vom 

TuS Rhens in Höhe von 50 T €, vom Förderverein 

20 T € und Eigenleistung durch Mitglieder ge-

stemmt. Der Restbetrag, ca. 350 T €, ist von der 

Stadt Rhens zu stemmen. Nicht zu vergessen sind 

Spenden von Privatleuten und ortsansässigen Fir-

men, die zum Gelingen beigetragen haben. 

Ihnen allen sage ich ein herzliches Wort des Dan-

kes. Mit dem TuS Rhens wurde ein Übergabevertrag 

ausgearbeitet, der beinhaltet, dass die Wartung und 

Pflege der gesamten Anlage auf den Verein über-

geht. Die Rasenpflege selbst obliegt in der Gewähr-

leistungszeit der Fa. Cordel, danach ist auch der 

Verein für die Rasenpflege zuständig. Deshalb hat 

die Stadt einen Rasentraktor, Motorsense und Ra-

senmäher zur Unterstützung angeschafft, damit die 

Pflegearbeiten auch Spaß machen. Ist die Gewähr-

leistungszeit vorbei, muss über die Anschaffung ei-

nes Mähroboters, das Ding sieht aus wie ein UFO, 

nachgedacht werden, der von Fa. Cordel in den letz-

ten Wochen zur Rasenpflege zum Einsatz gebracht 

wurde. Im folgenden nun die Worte des Stadtbür-

germeisters zur Umbenennung in Jakob Vogt Sport-

anlage: Meine Damen und Herren. auf Vorschlag 

des CDU Fraktionsvorsitzenden Walter Strohmeyer 

und der CDU Stadtratsfraktion, soll der Platz auch 

einen neuen Namen erhalten. Mühlentalstadion 

klang gut aber die 

neue Sportanlage soll 

den Namen JAKOB 

VOGT Sportlange 

tragen.  Jakob Vogt 

war: begeisterter Tur-

ner, Leichtathlet und 

Faustballer, Vorsit-

zender des TuS 

Rhens von 1953 – 

1976 und Ehrenvor-

sitzender des TuS 

Rhens von 1977 – 

2001. Er war mit ver-

antwortlich, dass der 

Sportplatz, ehemals 

am Rhein in der Nähe 

des Rhenser Brunnen 

gelegen, an den heuti-

gen Standort verlegt 

und gebaut wurde. 

Der TuS Rhens bedankt sich für die finanzielle 

Unterstützung 

Am Sonntag, den 28.08.2016 fand die Einweihung 

der neuen Jakob-Vogt-Sportanlage in Rhens statt. 

Der TuS Rhens bot an diesem Tag auch ein ent-

sprechendes Rahmenprogramm. Neben den Ju-

gendfußballspielen und dem Lokalderby gegen den 

SV Spay, wurden ein Elfmeterschießen, ein 

Showwettkampf im Weitsprung, Speedmessung 

der Schussgeschwindigkeit, eine Hüpfburg usw. 

angeboten . Dies alles war nur möglich durch ent-

sprechende finanzielle Unterstützung von Sponso-

ren.  Der TUS Rhens bedankt sich unter anderem 

bei der Deutschen Bank Privat- und Geschäfts-

kunden AG in Koblenz für eine großzügige Spen-

de. 

Auf dem Bild bei der Scheckübergabe von links 

nach rechts: Moritz Mayer, Frank Rath, Thomas 

Kron, Thomas Reichmann 

Fortsetzung von Seite 1 
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Jakob Vogt wurde am 09.02.1920 geb. und ver-

starb am 04.08.2001 

Ich übergebe nun den Platz an den TuS Rhens 

Ich wünsche Ihnen allen einen angenehmen Auf-

enthalt hier in der neuen Jakob Vogt Sportanlage 

und dem TuS eine erfolgreiche Zukunft sowie den 

Fußballern den Klassenerhalt und möglichst einen 

Aufstieg in die nächst höhere Liga. An der Platzge-

staltung kann es nun nicht mehr liegen. 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit 
Selbstverständlich wollen wir Ihnen auch die 

Rede unseres Vereinsvorsitzenden Jipp Probst 

nicht vorenthalten: 

Liebe Mitglieder, liebe Freunde des TuS Rhens , 

sehr verehrte Gäste, es ist vollbracht, 

der lang ersehnte Wunsch des TuS Rhens nach ei-

nem neuen, modernen Sportplatz ist in Erfüllung 

gegangen. 

Vor sechs Jahren haben wir vom TuS Rhens  den 

Antrag an die Stadt Rhens gestellt, die Umwand-

lung des in die Jahre gekommenen Tennenplatzes 

in einen modernen Kunstrasenplatz zu vollziehen. 

Unter dem damaligen Stadtbürgermeister Helmut 

Eich begannen die Planungen für einen neuen 

Kunstrasenplatz sowie die Erneuerung der Leicht-

athletikanlagen. Anträge wurden gestellt und die 

Stadt Rhens versuchte in die Fördermaßnahmen 

des Kreises und des  Landes Rheinland Pfalz auf-

genommen zu werden. Hierzu wurden von Seiten 

des TuS Rhens sehr viele Gespräche mit der Stadt 

Rhens, mit dem Landrat Herrn Saftig, mit dem Prä-

sident des Sportbundes Rheinland Herrn Fred Pretz 

und mit Herrn Serger von der ADD geführt. 

Es dauerte vier lange Jahre bis wir endlich auf  

Platz eins der Prioritätenliste des Landkreises May-

en-Koblenz angelangt waren. 

Dabei wurde aus Kostengründen der Wunsch nach 

einem Kunstrasenplatz aufgegeben und die Planun-

gen für einen günstigeren Hybridrasenplatz aufge-

nommen. Jetzt galt es die Finanzierung der Maß-

nahme sicher zu stellen, was bei der prekären 

Haushaltslage der Stadt Rhens  wahrlich nicht so 

Vielen Dank an die Helfer bei der Einweihungsfeier 

einfach war. Hier bedanken wir uns ganz herzlich 

beim gesamten Rhenser Stadtrat, beim  CDU Frakti-

onsführer Herrn Walter Strohmeyer und bei der 

SPD Fraktionsführerin Frau Dr. Christine Goebel, 

sowie  beim Bürgermeister der Stadt Rhens Herrn 

Bogler, dass die Umbaumaßnahme nach vielen Ge-

sprächen und Beratungen am Ende doch in der jetzi-

gen Form durchgeführt werden konnten. 

Wir alle wissen das der Sportplatzumbau ein riesi-

ges Loch im angespannten Rhenser Haushalt hinter-

lassen  hat. Doch auch wir vom TuS Rhens haben 

unsere Hausaufgaben gemacht und die Stadt Rhens  

bei der Umbaumaßnahme nicht alleine stehen las-

sen, sondern kräftig mit angepackt und auch finanzi-

ell unterstützt. 50.000,00 € steuerte der TuS Rhens 

an Bargeld zu der Umbaumaßnahme, 20.000,00 € 

flossen vom Förderverein Rhenser Sportanlagen zu 

der Umbaumaßnahme und ca. 30.000,00 € wurden 

als Eigenleistung von den Mitgliedern des TuS 

Rhens und vom Förderverein erbracht. Insgesamt 

leisteten dabei unsere Mitglieder über 2000 Arbeits-

stunden in Eigenleistung. Dabei war das Verlegen 

von 900 Quadratmetern Verbundpflaster, rund um 

den Hybrid-Platz der größte Einsatz. Zusammenad-

diert ergibt das einen Gesamtzuschuss des TuS 

Rhens zur Umbaumaßnahme von knapp ca. 

100.000,00 €. Dann rollten im September dews ver-

gangenen Jahres endlich die Bagger und die Firma 

Cordel legte los. Sprichwörtlich konnte man zuse-

hen wie Woche für Woche der Platz sich veränderte 

und schließlich im April diesen Jahres eingesät wur-

de. Der Rasen wuchs an, der  Platz wurde  grün, die 

neue Tartanbahn kam hinzu und die Anlage war fast 

fertiggestellt. Zwei schwere Gewitter überfluteten 

im Juni diesen Jahres einen Teil des Platzes und des 

bachseitigen Verbundpflasters.  

Jedoch mit Hilfe der Rhenser Feuerwehr, dem Ein-

satz unserer Mitglieder und dem Einsatz der Firma 
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Cordel konnten 

die erheblichen 

Schäden beseitigt 

werden. Jetzt  ist 

der neue Hybrid-

rasen angewach-

sen und voll be-

lastbar. Für uns 

gilt es nun  die 

neue tolle Sport-

Anlage mit Leben 

zu erfüllen und 

vor allem zu pfle-

gen und zu erhal-

ten. Dazu sind all 

unsere Sportler 

und Mitglieder 

aufgerufen und 

gefordert, jetzt sind wir in der Pflicht. Um das zu 

dokumentieren hat die Stadt Rhens  mit dem TuS 

Rhens im April diesen Jahres einen Pflegevertrag 

abgeschlossen. In diesem Pflegevertrag verpflichtet 

sich der TuS Rhens das gesamte eingezäunte Um-

feld um den Hybridrasenplatz herum zu pflegen und 

in Ordnung zu halten. Hier können wir nur hoffen 

das sich für diese sicherlich nicht leichte Aufgabe 

immer wieder genügend freiwillige Helfer des TuS 

Rhens dem bereits bestehenden Sportplatz-Team 

(ähnlich wie das bestehende Teich-Team) zur Ver-

fügung stellen und mit anpacken. Zu ihrer Informa-

tion: Das Sportplatz-Team trifft sich immer mitt-

wochs von 9.00 bis 12.00 Uhr, freiwillige Helfer 

sind gerne willkommen. Letztendlich entlasten wir 

damit unsere Stadtarbeiter und die doch arg gebeu-

telte Stadtkasse. Liebe Gäste, liebe Mitglieder, wir 

alle gemeinsam , die Rhenser Bürger, der Stadtrat 

und der TuS Rhens sind stolz darauf endlich wieder 

eine moderne, zukunftgerichtete neue Sportanlage 

hier im Rhenser Mühlental zu besitzen. Unser und 

mein persönlicher Dank gilt all denen welche zum-

Gelingen dieser tollen Anlage ihren Beitrag, egal in 

Unsere Leichtathleten zeigten ihr Können auf der 

neuen Anlage 
Unsere jüngsten Fußballer durften als erste ein 

Spiel auf dem neuen Rasen austragen 
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Besuchen Sie uns im Internet: 

www.tus-rhens.de 

Kinder unter 4 Jahren beitragsfrei im TuS  

 

Unsere Mitgliederwerbeaktion läuft weiter. 

Wir möchten unseren kleinsten Mitbürgern den Zu-

gang zum Sport erleichtern. Daher werden alle Kin-

der bis zum Erreichen des 4. Lebensjahres weiter-

hin beitragsfrei im TuS Rhens geführt. 

Also, einfach mal mit den kleinsten Sportlern rein-

schnuppern und mitmachen!! 

Weitere Infos erteilt die Geschäftsstelle. 

Sie können es nicht lassen, 

sich zu treffen um das Gesellige mit dem geliebten 

Sport zu verbinden. 

Die Sportart heißt schon seit langem nicht mehr 

Fußball sondern Rad fahren und so trafen sich die 

Spieler der ehemaligen Landesligamannschaft wie-

derum am Samstag, den 11.6.2016 am Bahnhof in 

Rhens. 

Gemeinsam radelten die Exfußballer nach Boppard 

um von dort mit der Hunsrückbahn nach Emmels-

hausen zu fahren. 

Von hier erfolgte der Start über die Hunsrückdörfer 

Pfalzfeld, und Laudert hinab nach Oberwesel am 

Rhein. 

Bereits in Pfalzfeld waren soviel Kalorien ver-

braucht, dass eine Nahrungsaufnahme erfolgen 

musste. Anschließen nahm die Durchschnittsge-

schwindigkeit ständig zu und gipfelte schließlich in 

der Abfahrt Enghöll. Einmal mehr war der ehema-

lige Trainer und jetzige Abfahrtsspezialist 

Winfried Höfer nicht zu schlagen und erreichte mit 

großem Vorsprung das Etappenziel Oberwesel. 

Die zweite Etappe von Oberwesel nach Rhens 

musste noch einmal wegen notwendiger Nahrungs-

aufnahme unterbrochen werden. Dadurch erreich-

ten alle unversehrt das Endziel in Rhens und konn-

ten dort mit isotonischen Getränken ihren Flüssig-

keitshaushalt ins Gleichgewicht bringen. 

Der Schnappschuss zeigt die Aktiven nach der Nahrungsauf-

nahme gegenüber der Loreley 

welcher Form, geleistet haben. Dabei möchte ich 

besonders die sehr gute  Zusammenarbeit mit unse-

rem Stadtbürgermeister Herrn Bogler, mit dem Pla-

nungsbüro Dr. Mohrs und Partner Herrn Mühlen-

der , mit Herrn Zils vom Bauamt der VBG Rhein 

Mosel und mit dem Bauleiter der Firma Cordel 

Henn Trautges hervorheben. Wir waren zwar vor 

und während der Bauphase des Öfteren nicht immer 

einer Meinung, aber es wurde am Ende doch immer 

wieder ein Kompromiss gesucht und auch letztend-

lich  gefunden. Die Ideen und Wünsche welche wir 

vom TuS Rhens in die Baumaßnahme eingebracht 

hatten  wurden letztendlich erfüllt. Daher Ihnen al-

len nochmal ein herzliches Danke schön für diese 

tolle Anlage!! 

Zum Schluss möchte ich noch ganz herzlich unsere 

erschienen Ehrenmitglieder begrüßen: Herzlich 

willkommen, Und ganz herzlich begrüße ich auch  

all unsere Werbepartner welche den TuS Rhens 

schon seit Jahren finanziell unterstützen, sei es mit 

einer Bandenwerbung hier auf dem Sportplatz oder 

einer Anzeige in unser Vereinszeitung , im Gym-

Welt-Heft oder auf dem Spielankündigungsplakat 

und natürlich auch alle Platzpaten. Nur mit eurer 

Unterstützung gelingt es uns immer wieder den 

größten Verein der Stadt Rhens zukunftsfähig auf-

zustellen und unseren 950 Mitgliedern ein großes, 

tolles Sportangebot zu bieten. 

Vielen Dank. 
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XMC-Computer    Hochstraße 16 – 18    56321 Rhens 
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Wir gratulieren: 
 

Zum 20. Geburtstag 

Moritz Mayer 

Jonas Laux 

Eliane Hellbach 

Simon Lief 

Markus Lensch 
 

Zum 30. Geburtstag 

Anna Weiland 

Julia Kasper 

Christian Stein 
 

 Zum 50. Geburtstag 

Ernst Alt 

Michaela Muders 

Michaela Macher 

Hans-Peter Stefan 
 

 Zum 60. Geburtstag 

Elke Knecht 

Henriette Vogt 
 

 Zum 70. Geburtstag 

Klaus-Peter Hillesheim 

Schenk Michelle Kobern Leichtathletik 

Polcher Jonas Koblenz JiuJitsu 

Hoffmann Jeremy Rhens Turnen/Fußball 

Holzheimer Julia Neuwied JiuJitsu 

Steltner Sven Koblenz JiuJitsu 

Schmitt Joline Rhens Judo/Turnen 

Weinand Hanna Rhens Turnen 

Renneberg Paul Rhens Turnen 

Schwertel Larissa Spay Turnen 

Mallmann Celine Rhens Turnen 

Mallmann Leon Rhens Turnen 

Demmer Paul Boppard Fußball 

Heidinger Robin Boppard Fußball 

Hilbig Nicole Brey JiuJitsu 

Kokoscha Dominik Boppard Fußball 

Küchler Luca St. Goar Fußball 

Blach Peter Boppard Tischtennis 

Alismail Bassam Lahnstein Fußball 

Golnarkar Moham. Rhens Fußball 

Golnarkar Ghazal Rhens Turnen 

Golnarkar Mehrad Rhens Turnen 

Seyedolhosseini Fatemeh Rhens Turnen 

Petry David Brey Fußball 

Wir begrüßen folgende neue Mitglieder 
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Aktuelle Mitgliederzahl 

des TuS Rhens: 

930 

 

Nächster Termin „TuS-Zeitung“ 
 

Ausgabe Redaktionschluss Erscheinungsdatum 
 

Nr. 72 15.11.2016 Dezember 2016 

Unsere Festschrift ist gegen 

eine Gebühr von 125 Cent auf 

der Geschäftstelle erhältlich 

Vielen Dank an die Mitarbeiter der Sparkasse 

Koblenz in Rhens 

Unsere MTB-Veranstaltung wird vielfältig unter-

stützt durch die Sparkasse in Rhens. 

Eine neue Variante ist nun die praktische Hilfe 

während der Sporttage des TuS. 

Zu unserer Freude kamen Vertreter der Sparkasse 

Koblenz auf uns zu und boten ihre Hilfe bei einem 

Verpflegungsstand an. 

Die Besetzung des Verpflegungsstandes 1 am 

Sportplatz mit den Mitarbeitern der Sparkasse, 

dem Nachwuchs und unserem Vorstandsmitglied 

Willi Macher 

Nachrufe 
Wir trauern um unsere Ehrenmitglieder 
 

Gertrud Volk und Josef Nick 
Gertrud Volk verstarb im Alter von 82 am 

21.06.2016. Sie war 62 Jahre Mitglied im 

TuS Rhens und ein aktives Mitglied unserer 

Senioren-Gymnastik-Gruppe 
 

Josef Nick verstarb im Alter von 75 Jahren 

am 12.08.2016. Er war 66 Jahre Mitglied im 

TuS Rhens. In seiner aktiven Zeit spielte er 

Fußball in unserer 2.Mannschaft. 

Danach war er erfolgreich Betreuer bei der 

Fußballjugend und den Senioren. 
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